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Innenpolitik 

Peter Lehnert: 
Strafverschärfung bei Graffiti geht in die richtige Richtung 
 
 

Nach der Zustimmung von CDU/CSU, SPD und Grünen zu einer Verschärfung des 
Straftatbestandes der Sachbeschädigung erklärt der innenpolitische Sprecher der 
CDU Landtagsfraktion, Peter Lehnert: „Die CDU Fraktion ist nicht gewillt, Graffiti-
Schmierereien einfach hinzunehmen und davor zu kapitulieren.“  

Von der Politik werde erwartet, dass sie eindeutige Zeichen setzt. Eine Änderung im 
Strafrecht zur Abschreckung sei ein Schritt in die richtige Richtung. Er zeige, dass 
alle Parteien in dem Ziel einig sind, Graffiti-Schmierereien zukünftig konsequenter zu 
bestrafen. „Graffitischmierereien auf anderer Leute Eigentum sind eben keine Kunst, 
sondern eine Sachbeschädigung. Neben dem Ärger der Betroffenen fallen für deren 
Beseitigung auch noch erhebliche Kosten an“, so Lehnert. 

Um eine lückenlose Strafbarkeit zu erreichen und damit der Justiz endlich ein taugli-
ches Instrument in die Hand zu geben, greife das Gesetz aber zu kurz. Im Augen-
blick sei es aber wichtiger, im Interesse der Geschädigten einen ersten Schritt zu tun. 
„Für eine Fortsetzung der jahrelangen rot/grünen Blockade hätte sicher kaum jemand 
Verständnis gehabt“, stellt Lehnert fest. 

Mit der heutigen Entscheidung ist für Lehnert das Thema aber noch nicht abge-
schlossen: „Von einer neuen CDU/CSU geführten Bundesregierung erwarte ich mir 
deutliche Nachbesserungen.“ 

 
 


